
Freitag, 6. April 2018 Einzelpreis € 0,60 Nummer 14
BEGEGNUNGEN 

 

Alle Interessierten sind herzlich zum Vortrag und anschließendem 
Austausch bei einem kleinem Imbiss eingeladen 

Veranstalter: Arbeitskreis „Begegnungen“ der Evangelischen Kirchengemeinde Gräfenhausen. 

 
Pfr. Manfred Mergel, Mundartpfarrer, Ev. Landeskirche   

13. April 2018, 19.30h 
Ev. Gemeindehaus Gräfenhausen 

Szenische Lesung mit Musik 
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14:00 Uhr   A-Liga:        1.FC 08 – SG Unterreichenbach/ 
 Schwarzenberg 
16:00 Uhr   Landesliga:  1.FC 08 –  1.FC Ersingen 

 
    Ab 18.00 Uhr Stimmung und gute Laune  

 

                                 
 

       
Unser Küchenteam empfiehlt: Weißwürste, 

Obazda, Radi,Leberkäs und 
ab 15:00 Uhr knusprige Hax’n!  

 dazu ein leckeres Rothaus-Festbier! 
Die Kantine ist ab 14:00 Uhr geöffnet !!!  

 
Wir freuen uns Sie im Erlach begrüßen zu dürfen! 

Fruhlingsfest 2018 7. April 2018 | Erlachstadion Birkenfeld

14:00 Uhr A-Liga:  1.FC 08 – SG Unterreichenbach/Schwarzenberg
16:00 Uhr Landesliga:  1.FC 08 – 1.FC Ersingen

Ab 18:00 Uhr Stimmung und gute Laune im Clubhaus
Unser Küchenteam empfiehlt: Weißwürste, Obazda, Radi, Leberkäs und  
ab 15:00 Uhr knusprige Hax’n! Dazu ein leckeres Rothaus-Festbier!
Die Kantine ist ab 14:00 Uhr geöffnet !!!
 Wir freuen uns Sie im Erlach begrüßen zu dürfen!
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Ortsgeschichtliche Dokumentation
Wer war der erste Birkenfelder? Warum lebten bereits vor 2500 Jahren Menschen in unserer Ge-
gend? Was hatten sie für Gründe, ausgerechnet in unserer Gegend zu siedeln? Wer waren unsere 
Vorfahren? Wann und warum wurde Birkenfeld im Mittelalter württembergisch? Diese und weitere 
Fragen sollen im Rahmen einer Führung der ortsgeschichtlichen Sammlung am Sonntag, dem 
15.04.2018 um 14 Uhr beantwortet werden. Das historische Rathaus ist an diesem Tage von 14 
Uhr bis 16 Uhr geöffnet.

Ausserdem wird reichlich Gelegenheit geboten, die historischen Karten und Fotos in den anderen 
Räumen anzuschauen. Auch die im oberen Stockwerk befindliche Ausstellung zur Geschichte der 
Birkenfelder Feuerwehr kann ausgiebig genossen werden.

Kommen Sie am Sonntag, 15.04.2018 ins historische Rathaus am Marktplatz!
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jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 07.04.2018:  
■ �Apotheke im Centrum, Birkenfeld,  

Hauptstr. 54, Tel. 0 72 31 / 48 07 77
Sonntag, 08.04.2018:  
■ �Paracelsus-Apotheke am Sedanplatz,  

Dillsteiner Str. 10a, Tel. 0 72 31/2 78 45
■ �Paracelsus-Apotheke, Keltern-Ellmendingen,  

Lindenstr. 2, Tel. 0 72 36 / 83 38

Apotheken Bereitschaftsdienst

Feuerwehr: Notruf� 112
Kommandant, Frank Oelschläger� 0 72 31 / 48 26 29
Abt.-Kdt. Birkenfeld Marc Ochner� 0 72 31 / 48 04 29
Abt.-Kdt. Gräfenhausen Jens Dann� 0 70 82 / 41 39 57
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf� 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V.� 112
Krankentransporte:� 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim� 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf� 110
Polizeiposten Birkenfeld� 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg�0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung� 0 72 31 / 39 38 37 o. 
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht)�08 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen� 0 72 43 / 1 80-0
Netze BW GmbH Störungsmeldestelle – Strom� 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon� 08 00 / 9 99 99 66
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus)� 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof)� 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern

Versuche nicht ein erfolgreicher, sondern ein wertvoller Mensch zu sein.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung 
ist zu erreichen beim DRK unter:� 06 21  38 00 08 07

Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich 
bitte an die Kassenzahn-ärztliche Vereinigung Baden-Würt-
temberg: http://www.kzvbw.de/

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag	   8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch	   geschlossen
Donnerstag	   8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	   8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitten 
das Bauamt, Standesamt und die Renten- und Wohngeldstelle um 
eine vorherige telefonische Terminabsprache.
Rathaus Gräfenhausen, Tel. 0 70 82 / 30 21
In der Regel jeden letzten Donnerstag im Monat, jedoch nur nach 
vorheriger Ankündigung im amtlichen Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen
Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat 
eine einheitliche Telefonnummer: 116 117
■ �Siloah St. Trudpert Klinikum 

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr, Fr., 16.00 – 24.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■ �Helios Klinikum Pforzheim 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., Fr., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr,   
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■ �Helios Klinikum Pforzheim (NOK) 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr

■ �Enzkreis-Kliniken Neuenbürg 
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 23.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 23.00 Uhr, Fr. 16.00 – 23.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 Uhr bis 23.00 Uhr, 

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im 
Internet unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de
Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht möglich 
sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch einen Arzt 
des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt. Alle dringend notwen-
digen Hausbesuche werden vom Ärztlichen Fahrdienst der Notfall- 
praxen in Pforzheim übernommen.
Der Allgemeinärztliche Notfalldienst  
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden  
Rufnummer erreichbar:� 116 117
Der Kinderärztliche Notfalldienst/Enzkreis: 

� 0 180  6 07 23 11
In lebensbedrohlichen Situationen  
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 

� Notrufnummer 112
Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr)
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0

Tierärztlicher Notdienst
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung ist 
zu erreichen unter:
� 0 72 31  1 33 29 66

Notdienste
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Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Mittwoch, 11.04.2018
Gräfenhausen
Donnerstag, 12.04.2018
Leerung der grünen Tonne
Birkenfeld / Gräfenhausen
Samstag, 07.04.2018	 flach
Donnerstag, 03.05.2018	 rund
Freitag, 04.05.2018	 rund
Öffnungszeiten
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag, 07.04.2018� 8.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch, 11.04.2018� 14.00 – 17.30 Uhr 
Freitag, 13.04.2018� 9.00 – 12.30 Uhr

Abfuhrplan

■ Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur stationären Pfle-
ge und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 0 72 31 / 4 55 74 - 74,  
pflegeheim.birkenfeld@udfm.de
■ Tagespflege Birkenfeld
Dietlinger Straße 111, Anmeldungen können über das Pflegeheim ge-
macht werden oder direkt: Tel. 0 72 31 / 41 99  400
■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung, 
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf Rä-
dern: Sprechzeiten: Mo. – Fr. 11.00 – 12.30 Uhr u. n. Vereinbarung. Auch am 
Wochenende wird der automatische Anrufbeantworter regelmäßig abgehört.
■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
75217 Birkenfeld, Kirchweg 1, Tel. 0 72 31/1 33 91 25, Christiane Roth
bha@diakoniestation-neuenbuerg.de 
Umfassende Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste,  
Tagespflege, Pflegeheime u.a.). Beratung über sozialrechtliche / finanzi-
elle Hilfen (Pflegeversicherung, Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe 
u.a.). Gesprächskreis für pflegende Angehörige, kostenlose Hausbesuche.
Sprechzeiten: Mi. 10.30 – 12.00 Uhr, Fr. 9.00 – 10. 00 Uhr und nach Verein-
barung, auch nachmittags. Der Anrufbeantworter wird täglich abgehört.
Telefonseelsorge:� 08 00 / 1 11 01 11
Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-16
Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-17
■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V. 
�Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung.  
Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung. 
Ansprechp.: Heidi Kunz  Tel. 0 72 36 / 279 9910 oder 0 162/968 4052,  
E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de, 
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de  
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen), Eingang Römerstraße.
■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst für 
Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 
8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com 
■ Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungs-
zentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsu-
chenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Telefonisch kostenfrei 
unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. Per E-Mail an  
krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet unter 
www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 
■ Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und 
Angehörige: Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs - und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, 
Tel.: 07231 969 8900. Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de
■ DemenzZentrum Enzkreis
Standort Keltern: Bachstr. 32, 75210 Keltern-Dietlingen. Betreuung-
gruppe für Demenzkranke Di. von 15.00 – 17.00 Uhr. Angehörigen-
gesprächskreise einmal monatlich Mi. Beratungstermine nach Ver-
einbarung. Tel. 0 72 36 / 130 - 508, Fax 0 72 36 / 130 - 877, E-Mail:  
demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de
■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: mail@diakonie-neuenbuerg.de, www.diakonie-neuenbuerg.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 und Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Offene Sprechzeiten d. sozialen Fachkräfte: Do. 10.30 – 11.30 Uhr und 
14.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung.
Kleiderlädle und DiakonieCafé: Geöffnet Do. 14.00 – 16.30 Uhr
■ Die Wohnberatungsstelle des Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 27, 75177 Pforzheim berät und begleitet bei Um-
baumaßnahmen, die für ein eigenständiges Leben im Alter und bei

Behinderungen notwendig werden. Tel. erreichbar sind wir in den Bü-
rozeiten von Mo. – Fr. 10.00 – 12.00 Uhr unter Tel. 0 72 31 / 35 77 14
■ DRK-Wohnraumberatung Enzkreis � Tel. 0 70 41 / 81 233 10
■  Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
■ �bwlv – Zentrum Pforzheim  

im Haus der seelischen Gesundheit „Lore Perls“
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, Tagesklinik, Of-
fene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), Sprechstunde für Berufstätige 
ohne Terminvereinbarung: Donnerstag, 17.00 – 18.00 Uhr. Luisenstr. 54 – 56; 
75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80, Fax 0 72 31 / 13 94 08 99
■ �Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region – 

Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Im bwlv-Zentrum Pforzheim, Haus der seelischen Gesundheit – Lore Perls, 
Luisenstraße 54-56, 75172 Pforzheim, Tel.: 0 72 31 / 13 94 08-0,  
Fax: 0 72 31 / 13 94 08-99.
■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige.  
Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr,  
Mi. 14.00 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 13.00 Uhr. Termine nach Vereinbarung.
■ �„Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.
■ Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschaftskonfliktbe-
ratung, Goethestr. 41, Pforzheim und auch in der Diakonischen Beratungs-
stelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48, Fachstelle für häusliche Gewalt 
Terminvergabe unter Tel. 0 72 31 / 4 28 65-0
■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de
■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 6 07 58 60  
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte Be-
ratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu Sexua-
lität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik. 
Beratungstermine können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die 
Telefon-Nr. 0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.
■ �Beratungsstelle für Wohnungslosigkeit und Existenzsicherung
Persönliche Beratung, Unterstützung und Information in Zusam-
menhang mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II, Wichernhaus der 
Pforzheimer Stadtmission e.V., Westliche 120, 75172, Pforzheim,  
Tel. 0 72 31 / 56 61 96-0 (Zentrale), -61/62 Fachberatungsstelle, E-Mail: 
info@wichernhaus-pforzheim.de, www. wichernhaus-pforzheim.de
■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker und 
suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 
75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70

Soziale Dienste
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Altersjubilare

In Birkenfeld
08.04.	 Elke Genssle, Ahornstr. 28� 75 Jahre
	 Der Jubilarin die herzlichsten Glückwünsche.

Fundsachen

Fundsachen in Birkenfeld
einzelner Schlüssel gefunden Alte Pforzheimer Straße
Brille in Volksbank liegengeblieben
2 Schlüssel am Ring
Strickmütze auf Wiese Richtung Erlach gefunden

Fundsachen in Gräfenhausen
Mountainbike

Birkenfelder „Sperrmüll-Markt“ und Tierhilfe

Bei Interesse wenden Sie sich an die Telefonzentrale 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0
Durch den „Sperrmüll-Markt“ und die Tierhilfe hoffen wir einen kleinen Beitrag zur 
Reduzierung des Sperrmülls zu leisten und Tieren die entlaufen/entflogen oder zu-
gelaufen/zugeflogen sind zu helfen.
Die Gemeindeverwaltung tritt beim „Sperrmüll-Markt“ jedoch nur als Vermittler 
für die Veröffentlichung selbst auf! Die Abholung/Zustellung muss dann zwischen 
Abgeber und Interessent selbst abgeklärt werden. Deshalb ist es wichtig, dass Ab-
geber/Suchende ihre genaue Adresse und Telefon-Nummer angeben und die abzu-
gebenden/gesuchten Gegenstände genau beschrieben werden.
Die Veröffenlichung ist einmalig. Falls eine zweite Veröffentlichung gewünscht wird, 
muss sich der Abgeber/Suchende noch mal bei der Gemeindeverwaltung melden.

Folgende Gegenstände werden kostenlos gesucht: 
Bierzeltgarnitur (1Tisch,2 Bänke)

Bad-Unterschrank

Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, 10. April 2018, 19:00 Uhr, findet im Sitzungssaal des 
Rathauses in Birkenfeld eine Gemeinderatssitzung statt. Die Einwohner-
schaft wird hierzu herzlich eingeladen.
TAGESORDNUNG:
  1. Verpflichtung von Herrn Jens Schüßler als Gemeinderat
  2. Besetzung verschiedener Ausschussfunktionen
  3. Frageviertelstunde
  4. Bekanntgaben
  5. Genehmigung von Spenden
  6. �Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan für das 

Haushaltsjahr 2018 sowie über die Wirtschaftspläne der Eigenbe-
triebe Wasserversorgung Birkenfeld, Altenpflegeheim Birkenfeld 
und Abwasserbeseitigung Birkenfeld für das Wirtschaftsjahr 2018

  7. �Erstellung eines Strukturgutachtens nach der Förderrichtlinie Was-
serwirtschaft 2015 für die Sicherstellung der Wasserversorgung 
durch das Ing. Büro Wald & Corbe

  8. �Entwurfsplanung für den Umbau und die Erneuerung der Entsäue-
rungsanlage im Verteilerbauwerk Wilhelmshöhe durch das Ing. IBV-
Ingenieure aus Esslingen

  9. �Krippenprovisorium Birkenfeld; Vergabe der Erd- und Entwässe-
rungskanalarbeiten

10. Anmietung des Kommunalfahrzeugs „Meili“ für den Bauhof
11. �Gewährung eines Betriebskostenzuschusses an das „Haus der Fa-

milie“, Straubenhardt
12. Verschiedenes

Schadstoff Sammelaktion im Enzkreis
Der Enzkreis führt im April wieder eine Sammlung für Schadstoffe aus 
Haushalten durch. Das Entsorgungsfahrzeug wird zu folgenden Zeiten 
in Birkenfeld Halt machen: 
Montag, 09.04.2018
• �von 15.30 – 16.15 Uhr in Birkenfeld auf dem Parkplatz in der Jahn-

straße; oberhalb der Schwarzwaldhalle
Dienstag, 10.04.2018
• von 08.45 – 09.15 Uhr in Gräfenhausen auf dem Platz bei der Sixthalle. 
Diese Daten wurden bereits im Abfuhrplan bekanntgegeben. Um die 
Sammeltermine in den verschiedenen Ortsteilen einhalten zu können, 
bitten wir Sie, sich an die genannten Uhrzeiten zu halten.
Wer diese Termine nicht wahrnehmen kann, hat zudem die Möglichkeit, 
schadstoffhaltige Abfälle an folgenden Samstagen jeweils von 8.00 bis 
12.00 Uhr, in folgenden Gemeinden abzugeben:
• 26.05.	 �in Straubenhardt-Conweiler, Steinbeisstraße bei der Tennishalle
• 23.06.	 in Mühlacker, auf dem Bauhof, Herrenwaag 35
• 21.07.	 Ispringen, Parkplatz beim FC-Clubhaus
• 25.08.	 Heimsheim, PP Parkstr./Pforzheimer Str.
• 29.09.	� in Birkenfeld, Parkplatz in der Jahnstraße, oberhalb der 

Schwarzwaldhalle
Das Landratsamt bittet von dieser gefahrlosen Entsorgung Gebrauch zu 
machen und mitzuhelfen, die Umwelt zu schonen.

Einladung zur Informationsveranstaltung  
„Innentwicklungsflächen der Gemeinde Birkenfeld“
Der schonende Umgang mit den natürlichen Ressourcen stellt für die 
Städte und Gemeinden eine wichtige Zukunftsaufgabe dar. Der Gemein-
de Birkenfeld ist es bereits in der Vergangenheit gelungen, attraktiven 
Wohnraum in den Ortslagen zu schaffen. Auch für die weitere Zukunft 
besteht das Ziel, neben der Entwicklung von Wohngebietsflächen im 
Außenbereich die Potenziale im Innenbereich zu nutzen.
Die Gemeinde hat im Jahr 2017 die LBBW Immobilien Kommunalent-
wicklung GmbH (KE) mit einer Strategie zur Aktivierung von innerört-
lichen Bauflächen beauftragt. Dazu wurden in einem ersten Schritt die 
Flächenpotenziale in Birkenfeld erhoben. Dazu zählen Baulücken, Po-
tenzialflächen im Innenbereich, leer stehende Gebäude sowie Brachflä-
chen. Insgesamt wurden rund 150 Grundstücke und Gebäude erfasst, 
die als mögliche Bauflächen in Frage kommen.
Um Ihnen die Thematik näher bringen zu können, lade ich Sie hiermit zu 
einer Informationsveranstaltung am Mittwoch, den 18.04.2018 um 
19.00 Uhr in die Aula der Ludwig-Uhland-Schule ein. 
Vertreter der LBBW Immobilien Kommunalentwicklung GmbH (KE) wer-
den Ihnen an diesem Abend erste Überlegungen in einer Art „Machbar-
keitsstudie“ vorstellen.
Bürgermeisteramt -Bauamt-

Bitte beachten Sie!
In der heutigen Ausgabe finden 
Sie Beileger von
• Getränke Fix  
• Optik Eberle
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Freiw. Feuerwehr Birkenfeld
www.ffbirkenfeld.de

Wir für Euch! Ihr mit uns?
Gemeinderat Fred Krause fordert mehr Respekt  
für Feuerwehr
Nicht erst seit meiner langjährigen Gemeinderatszughörigkeit weiß ich 
welch wichtigen Beitrag unsere Feuerwehrmänner und -frauen im 
Ernstfall leisten müssen. 
Mit ihren originären Aufgaben „Retten-Löschen-Bergen-Schützen“ 
kommen diese freiwilligen 
und ehrenamtlichen Helfer-/
innen im Einsatzgeschehen 
an die Grenzen ihrer körperli-
chen und psychischen Belast-
barkeit.
Durch meine jahrzehntelange berufliche Tätigkeit als Kriminalbeamter, 
bei denen ich unter anderem Brandermittlungen im ersten Angriff leiten 
durfte, kenne ich die ungeheure Motivation und Hilfeleistung dieser Hel-
fer-/innen. Die Zusammenarbeit mit der Feuerwehr vor Ort war immer 
vorbildlich und von Respekt geprägt – mit gegenseitigem Verständnis 
für die jeweiligen, doch verschiedenartigen Aufgaben. 

Gemeinderat Fred Krause kennt die Tätigkeit der Feuerwehr aus eigener 
Erfahrung.

Leider kommt dieser Respekt den Feuerwehrleuten bei Einsätzen seit 
einiger Zeit nicht mehr entgegen, vielmehr muss man durch sog. Gaffer 
mit Behinderungen bis hin zu tätlichen Angriffen rechnen. 
Daher: Stellen wir uns vor unsere Feuerwehr Birkenfeld, unterstützen 
diese – setzen uns für diese ein, vielleicht sogar durch den Eintritt in 
eine wertvolle ehrenamtliche Tätigkeit. 
Eine Gemeinde ohne Feuerwehr ist unvorstellbar und schlicht und er-
greifend nicht denkbar!
Fred Krause
Gemeinderat
Lesen Sie nächste Woche einen aktuellen Bericht der Feuerwehr Bir-
kenfeld.

Seniorenabteilung:
Am 09. April 2018 um 19.00 Uhr findet im Feuerwehrhaus Bir-
kenfeld der Stammtisch der Seniorenabteilung statt. Abfahrt ist um 
18.45 Uhr am Feuerwehrhaus.

Ortsgeschichtliches aus Gräfenhausen/Obernhausen

Schäfer Bihler zur Winterweide im Ort

Schäfer Jens Bihler vor seiner Herde zwischen Arnbach und Gräfenhausen.

Im Ort besteht eine lange Tradition mit der Schäferei: Seit 1947 kam 
Schäfer Heinrich Ruhland zur Winterweide in den Ort. Ab 1961/62 folgte 
ihm sein Sohn Heinz nach, welcher für 50 Jahre jeden Winter nach Grä-
fenhausen kam, und im Ort liebevoll „Hoinz“ genannt wurde.
Die Winterweide hat den Zweck, mit den Schafen über die Wintermo-
nate in mildere Gebiete auszuweichen. Über den Sommer sind die Tiere 
dann auf der Wacholderhaide auf der Schwäbischen Alb.
Seit März 2012 hat Schäfer Jens Bihler die Herde von „Hoinz“ über-
nommen. Der gelernte Heizungsbauer von der Schwäbischen Alb wuchs 
zwischen Tieren auf dem großväterlichen Hof im Schwarzwald auf.
Nach der Schule absolvierte er eine Ausbildung zum Heizungsbauer und 
arbeitete 2 Jahre in dem Beruf. Dass er Schäfer werden wollte, wusste 
er allerdings schon damals. Die Ausbildung stellte eine zusätzliche Ab-
sicherung dar.
Bevor er selbstständiger Schäfer wurde, arbeitete er 12 Jahre als ange-
stellter Schäfer. Die Route führte ihn dabei auch an Birkenfeld vorbei bis 
Bruchsal/Graben Neudorf. Auch Schäfer Hoinz ist er dabei einige Male 
begegnet.
Schließlich war es Schäfer Hoinz, der auf Jens Bihler zukam, ob er seine 
Herde nach seinem Ruhestand übernehmen könne. Jens Bihler sagte zu.

Zwei Esel gehören auch zur Herde.

Dier Herde hat momentan 500 Schafe und 250 Lämmer. Außerdem 6 
Hunde und 2 Esel.
Bis zum 8. April ist Bihler noch in Gräfenhausen, danach geht es wie-
der zurück auf die Schwäbische Alb. Die Schafwanderung geht aller-
dings nur bis Haiterbach. Dort werden die Schafe per LKW zurück auf 
die Schwäbische Alb gebracht. Dies ist dadurch bedingt, dass auf den 
Feldern immer mehr Dung eingesetzt wird. Die Weideflächen für Schafe 
werden dadurch kleiner und die Tiere haben weniger  Futter. Der Hin-
weg wird komplett absolviert.� (pr)

    

Freundlichkeit  ist eine Sprache, die Taube hören und Blinde lesen können.
                                                                                       (Mark Twain) 
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Interessant für Beschäftigte und Unternehmen: 
Ausstellung „Minijob? Da geht noch mehr!“  
ab 14. April in Pforzheim und ab 23. April in Mühlacker
In Pforzheim und im Enzkreis arbeiten etwa 12.000 Frauen ausschließ-
lich im Minijob; zwei Drittel von ihnen wohnen im Enzkreis. 50 Prozent 
dieser Frauen haben einen anerkannte Berufsausbildung und nicht we-
nige sogar einen Uni-Abschluss. Martina Klöpfer, Gleichstellungsbeauf-
tragte des Enzkreises, sieht hier großen Handlungsbedarf: „Wir müssen 
über die Risiken eines Minijobs aufklären, denn oft arbeiten die Frauen 
auf Aushilfsbasis – weit unter ihrem Bildungsniveau.“ Wer auf Dauer 
ausschließlich im Minijob arbeitet, sollte außerdem die eigene Alters-
vorsorge im Blick behalten, rät Klöpfer, und „am besten eine sozial-
versicherungspflichtige Beschäftigung anstreben, um Armut im Alter zu 
vermeiden.“
Zusammen mit dem „Arbeitskreis Frau und Beruf“ hat sie deshalb die 
Wanderausstellung „Minijob – da geht noch mehr“ der Agentur für 
Arbeit und des Deutschen Gewerkschaftsbundes in die Region geholt. 
„Wir wollen vor allem die Frauen über ihre Altersvorsorge informieren 
und entsprechende Transparenz schaffen“, sagt Susanne Nittel vom 
DGB Kreisverband Pforzheim/Enzkreis, eine der zahlreichen Kooperati-
onspartnerinnen. Die Ausstellung informiert jedoch auch über die tat-
sächlichen Kosten von Minijobs für Unternehmen und soll den Dialog 
zwischen Beschäftigten und Arbeitgebern/innen fördern, um so gemein-
sam Wege in eine existenzsichernde Beschäftigung zu finden. 
Eröffnet wird die Ausstellung am Samstag, 14. April, um 14 Uhr in der 
Pforzheimer Schlössle-Galerie; vom 16. bis 20. April gibt es dann täglich 
Führungen und Beratungsangebote. So ist am 17. April Rentenberater 
Wolfgang Rahner von der Deutschen Rentenversicherung vor Ort und 
wird ab 11 Uhr über „Frauen und Rente mit Blick auf den Minijob“ 
referieren. Am 18. April geben die Kooperationspartnerinnen unter dem 
Motto „Frauen leben länger – aber wovon“ um 11:30 und um 15:30 
Uhr bei einem zwanglosen Kaffeeklatsch Tipps zur Existenzsicherung.
Vom 23. bis 27. April ist „Minijob?“ dann im Mehrgenerationenhaus in 
Mühlacker zu sehen. Auch hier gibt es Gespräche für Minijobbende und 
Arbeitgeber/innen und am 25. April um 16 Uhr eine Wiederholung des 
Vortrags „Frauen und Rente“. Zuvor wird Sibylle Fischer, Beauftragte 
für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt bei der Arbeitsagentur, über die 
Chancen und Risiken von Minijobs informieren.
Eine Anmeldung für die Ausstellung und die Veranstaltungen ist 
nicht erforderlich; die Teilnahme ist kostenlos. Weitere Informationen 
gibt es bei der Gleichstellungsbeauftragten des Enzkreises, Marti-
na Klöpfer, unter der Telefonnummer 07231 308-9595, per E-Mail an  
Martina.Kloepfer@enzkreis.de oder im Internet auf www.enzkreis.de/
Gleichstellungsbeauftragte. � (enz) 

Fortbildung für Lehrkräfte am 19. April: 
„Clever essen mit Genuss“
Für Lehrkräfte an Grund- und Förderschulen im Enzkreis und in Pforzheim 
bietet das Landwirtschaftsamt am Donnerstag, 19. April, von 14 bis 
17 Uhr die Fortbildung „Clever essen mit Genuss“ an. Im Mittelpunkt 
stehen der diesjährige Lernzirkel und dessen Umsetzungsmöglichkeiten 
im Unterricht. Dazu erhalten die Teilnehmer ausgearbeitetes Material zur 
Unterrichts-Vorbereitung und zur eigenen Weiterbildung.Anmeldungen 
nimmt das Landwirtschaftsamt bis 12. April entgegen unter Tel. 07231 
308-1800 oder per E-Mail an landwirtschaftsamt@enzkreis.de. Die Teil-
nahme ist kostenfrei.
Der Lernzirkel „Clever essen mit Genuss“ findet vom 26. Juni bis zum 
24. Juli für die Klassenstufen 3 und 4 statt. Anmeldungen für einem 
Klassenbesuch können direkt bei der Fortbildung oder ab dem 20. April 
beim Landwirtschaftsamt abgegeben werden.� (enz) 

Bus & Bahn-Team
Rat und Hilfe am Ticketautomaten in Ötisheim
Das „Bus & Bahn-Team“ bietet wieder praktische Hilfe, wie man die 
richtigen Fahrkarten für den öffentlichen Nahverkehr aus dem Automa-
ten bekommt. Die Experten beraten am Mittwoch, 11. April 2018, 
um 15 Uhr im Bahnhof Ötisheim.

Zunächst gibt es Informationen über die Funktionsweise des Geräts 
und die Tarife der Verkehrsverbünde Pforzheim-Enzkreis und Karlsruhe. 
Dann üben die Teilnehmer selbst. Schwerpunkte sind die neuen günsti-
gen Tageskarten des VPE und der Kauf preisgünstiger verbundübergrei-
fender Tageskarten wie Regio-Ticket, RegioX-Ticket und Metropolticket 
für Einzelne und Gruppen. 
Weitere Infos: E-Mail: busundbahn-team@web.de oder 
Internet: facebook.com/busundbahnteam

Veranstaltung „Preiswert reisen mit Bus und Bahn“ 
Die ehrenamtlichen Experten für Busse und Bahnen in der Region zei-
gen bei einer Informationsveranstaltung am Dienstag, den 10. April 
2018, um 16:45 Uhr in der Volkshochschule Pforzheim, Zerren-
nerstr. 23, wie man sich in den Tarifsystemen des öffentlichen Nahver-
kehrs zurechtfindet. Die Veranstaltung ist im vhs-Penthaus Raum P2b.
Mitarbeiter des Bus & Bahn-Teams informieren, wie man  kostengünstig 
und stressfrei durch den Enzkreis und darüber hinaus fährt, wie man 
sich im „Dschungel“ der verschiedenen Tarife zurechtfindet und wie 
man zum richtigen Ticket kommt. Zusätzlich gibt es Informationen zu 
Einschränkungen auf der Strecke Karlruhe-Stuttgart und zum Ticketkauf 
per Smartphone. Beispiele und Tipps für preiswerte Freizeitfahrten run-
den den Nachmittag ab.
Die Veranstaltung (Kurs-Nr. 1029K) ist gebührenfrei, telefonische An-
meldung unter (0 72 31) 3 80 00, per E-Mail info@vhs-pforzheim.de 
oder online unter www.vhs-pforzheim.de.

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg in Neuenbürg
Der nächste Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung findet am 
Donnerstag, 12. April 2018, von 8.20 – 12.00 Uhr und von 13.20 – 
15.20 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Neuenbürg (2. OG) statt. Eine 
Terminvereinbarung ist erforderlich! Bitte telefonisch unter der Nummer 
07231/9314-20 oder über das Internet:
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de → Service → online Dienste - 
→ Termine vereinbaren → Beratungstermin buchen.
Zu den Beratungen bitten wir sämtliche Rentenversicherungsunterla-
gen und den Personalausweis mitzunehmen.

Hospiz Westlicher Enzkreis e. V.
Verein für Lebensbeistand u. Sterbebegleitung
Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung

Ettlinger Str. 15 · D-75210 Keltern (Ellmendingen) · Eingang Römerstraße
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de

Einen ganz besonderen Moment erlebten die ehrenamtlichen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter am Ende des Benefizkonzertes mit Albert Frey 
in den Räumen der Christlichen Gemeinschaft in Ellmendingen. Gänse-
hautfeeling kam auf, als sie auf die Bühne gebeten wurden, die Besucher 
sich von ihren Plätzen erhoben und die Hospizbegleiter durch anhalten-
den Beifall eine eindrückliche Wertschätzung für ihr ehrenamtliches En-
gagement erfuhren. � (Foto: Maushart)
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Einladung zur Mitgliederversammlung 2018 und 
Festakt zum 20-Jährigen Jubiläum
Am Donnerstag, den 12.4.2018 um 18:00 Uhr findet in den Hos-
pizräumen in Ellmendingen die diesjährige Mitgliederversammlung des 
ambulanten Hospizdienstes westlicher Enzkreis statt. 
Tagesordnung:
TOP 1  Begrüßung
TOP 2  Genehmigung Protokoll der letzten Mitgliederversammlung
TOP 3  Jahresbericht der Einsatzleitungen 
TOP 4  Kassenberichte
TOP 5  Entlastung
TOP 6  Vorstandswahlen
TOP 7  Verschiedenes
Ab ca. 19.00 Uhr beginnt der Festakt zum 20-Jährigen Jubilä-
um. Herzliche Einladung!
So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst westlicher 
Enzkreis: 
Birkenfeld, Engelsbrand, Keltern, Neuenbürg, Straubenhardt
Heidi Kunz, Palliative Fachkraft, Koordination, Einsatzleitung
Tel:  07236 279 99 10 
Sie können auch gerne eine Nachricht auf dem Anrufbeantbeantworter 
hinterlassen, wir rufen bald möglichst zurück.
Adresse: �75210 Keltern-Ellmendingen, Ettlinger Str. 15  

(Eingang Römerstraße)
Email: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Spendenkonten:
Sparkasse Pforzheim-Calw 
IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00, BIC: PZHSDE66XXX
Volksbank Wilferdingen-Keltern eG
IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05, BIC: GENODE61WIR

Örtliche Leitung:
Margot Wahl für Exkursion, EDV, Kultur, Gestalten und Gesundheit
Montag und Mittwoch 14.30 – 17.00 Uhr
Telefon + Fax 0 72 31 / 48 23 46 · E-Mail: birkenfeld 02@vhs-pforzheim.de
Anmeldung direkt bei der VHS- Pforzheim / Enzkreis GmbH per E-Mail  
unter info@ vhs-pforzheim.de oder telefonisch  0 72 31 / 3 80 00.
Es gelten die „Allg. Geschäftsbedingungen“ siehe vhs-Programm.

Schirmherr: Bürgermeister Martin Steiner

Wir können noch Teilnehmer aufnehmen:
Die 4 Jahreszeiten der Natur: Die Heilkraft der Natur
Eine Waldwanderung im Frühjahr – Irina Kozlova
auch für Familien geeignet
Samstag, 14.04.2018, 10:00-13:00 Uhr
Treffpunkt: Friedhof Birkenfeld, Friedhofstr. 5, Wasserreservoir (am Parkplatz) 
Gebühr 20,00 €; inkl. Lebensmittelkosten� Kursnummer 7501 K
In diesem Kurs lernen Sie die jahreszeitlichen Veränderungen der Na-
tur im Wald kennen. Sie lernen, wie Sie Bäume an ihrer Rinde, ihren 
Blättern, Nadeln und Früchten erkennen können und erfahren, wozu 
Sie diese auch verwenden können. Sie erfahren Wissenswertes über die 
Heilkraft der Bäume, welche Standorte sie bevorzugen und wie sie über 
teils über weite Entfernungen miteinander kommunizieren.
Sie erfahren aber auch, welche Wirkung und Heilkraft die Natur und 
insbesondere die Bäume auf unsere Seele und unseren Körper haben 
und wie Sie durch Körperkontakt mit ihnen Ihre Kräfte wieder auftan-
ken können. Bitte mitbringen: Gutes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung, 
Vesper, Schreibzeug; Gebühr beinhaltet warmes Getränk und Kursunter-
lagen. Die Waldbegehung findet mit Genehmigung des Forstamts des 
Enzkreises und des Forstreviers Birkenfeld statt.
Wildkräuterexkursion – Karin Ilona Wachter
Montag, 23.04.2018, 18:00-20:15 Uhr
Anarama, Zentrum für Entspannung und Klang, Swebenstr. 3, Obernhausen
Gebühr 16,00 €; inkl.2,00 € Lebensmittelkosten �Kursnummer 7522 K
Das ganze Jahr über bietet uns die Natur in ständigem Wechsel eine gro-
ße Vielfalt an wild wachsenden Kräutern. Im Frühjahr sind sie besonders 
zart und vitaminreich. Gemeinsam entdecken wir auf den Wiesen in 

Obernhausen Spitzwegerich, Schafgarbe, Labkraut, Brennnessel & Co. 
und erfahren dabei viel Wissenswertes in Anwendung und Zubereitung. 
Am Ende der Exkursion lade ich Sie ein, kleine Wildkräuterköstlichkeiten 
zu probieren. Bitte mitbringen: Körbchen zum Sammeln, Geschirrtuch, 
Getränk, evtl. Schreibzeug.
Acrylmalerei mit Spachteltechnik – Brigitte Bacher
Beginn: Mittwoch, 25.04.2018, 4 Termine, Mi., 18:00-20:15 Uhr
Ludwig-Uhland-Schule Birkenfeld, Kirchgartenstr. 20, Raum 301
Gebühr 54,00 €; inkl. Material� Kursnummer 7506
Die vielen Möglichkeiten, die uns die Acrylmalerei bietet, können mit 
der Spachteltechnik erweitert und geübt werden. Es entstehen faszinie-
rende, abstrakte Motive genauso wie Landschaften, die nach Wunsch 
mit einer Strukturpaste noch plastischer zum Ausdruck gebracht werden 
können. Bei Interesse kann der Kurs verlängert werden. Bitte mitbrin-
gen: Bleistift, 3 Flachpinsel in verschiedenen Größen, ein feiner spitzer 
Pinsel, Wassergefäß, Lappen, Pappteller zum Mischen der Farben,kleine 
Spachtel, kleine bespannte Bildrahmen; die Acrylfarben werden von der 
Dozentin mitgebracht; Gebühr inkl. Material.
Wildkräuter-Gourmet-Tour – Sabine Schweickert
Samstag, 05.05.2018, 14:00-17:00 Uhr
Bergparkplatz, , Birkenfeld-Obernhausen
Gebühr 26,00 €; inkl. Lebensmittel� Kursnummer 7523 K
Auf einer gemütlichen Wanderung, auf Wiesen und vorbei an Wald-
rändern, lernen Sie viele interessante Kräuter und Blüten kennen und 
bekommen deren Wirkungsweise, die auf neuesten Studien basiert, er-
klärt. Sie lernen, wie man die Kräuter und Blüten zubereitet und wel-
che Köstlichkeiten man daraus zaubern kann. Unterwegs haben Sie die 
Gelegenheit bei einem kleinen Wald- und Wiesenbüffet verschiedene 
kleine Köstlichkeiten zu probieren und zu genießen. Lassen Sie sich 
überraschen. Bitte mitbringen: Gutes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung, 
evtl. Getränk und Schreibzeug.
Bitte melden sie sich rechtzeitig zu den einzelnen Kursen an!

Kirchliche Nachrichten

Pfarrbüro, Kirchweg 1, pfarrbuero@ev-kg-birkenfeld.de
Frau Eisele 					     Tel. 0 72 31 / 13 39 - 150
Montag: 		  14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch – Freitag: 	 10.00 – 13.00 Uhr
Pfarramt I  Pfarrer Stefan Wittig 	 Tel. 0 72 31 / 13 39 - 153 
Pfarramt II  Pfarrer David Dengler 	 Tel. 0 72 31 / 13 39 - 145
Kirchenpflege  Markus Eberle  	 Tel. 0 72 31 / 13 39 - 130 
Diakonat  Christian Ende			   Tel. 0 72 31  /  13 39 - 134
Martin-Luther-Gemeindehaus  
Regina Shin  			   Tel. 0 72 31  /  13 39 - 136
Mesnerin  Roswitha David 		  Tel. 0 72 31  /  47 14 07
Diakoniestation Birkenfeld 
Pflegedienstleitung			  Tel. 0 72 31  /  13 39 - 101
Verwaltung			   Tel. 0 72 31  /  13 39 - 102
Kindergärten: 	Kreuzstraße  	 Tel. 0 72 31  /  13 39 - 167  
	 Jahnstraße  		 Tel. 0 72 31  /  13 39 - 160 
	 Schönblickweg  	 Tel. 0 72 31  /  13 39 - 177  
	 Wacholderstraße  	Tel. 0 72 31  /  13 39 - 170
Öffnungszeiten im ALLERWELTS-Kleiderlädle, Hauptstr.7: 
Montag und Dienstag: 	 14.00 – 17.00 Uhr

www.evang-kirche-birkenfeld.de

Wochenspruch: Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus 
Christus, der uns nach seiner großen Barmherzigkeit wiederge-
boren hat zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung 
Jesu Christi von den Toten.� (1.Petrus 1,3)
Herr Pfarrer Dengler befindet sich bis einschließlich 14. April 
2018 in Elternzeit.
Die Kasualvertretung hat Herr Pfarrer Wittig 07231/1339-153.
Getauft wurde am Ostersonntag, 1. April in der Evangelischen Kirche 
Birkenfeld Mathilda Jokisch und Fynn Mühln. Wir freuen uns über 
unsere zwei neuen Gemeindeglieder.
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